
Das Gesundheitswesen steht immer wieder vor neuen Herausfor-
derungen, nicht zuletzt auch in Bezug auf die Gesundheit der  
Mitarbeitenden. Diese gilt es zu schützen und zu stärken, wobei 
die Verantwortung nicht nur bei den Pflegepersonen selbst, son-
dern auch bei den Arbeitgebenden und Führungspersonen liegt.

Wir vernetzen Unternehmen  
im Gesundheitswesen

Netzwerkplattform «BGMehrwert»

Darum bietet Visana Geschäftsführenden, HR-Verantwortlichen, (BGM-)Pro-

jektverantwortlichen, Sicherheitsbeauftragten oder Pflegedienstleitenden aus 

Spitexorganisationen, Spitälern oder Alters- und Pflegeheimen mit der neuen 

Netzwerkplattform «BGMehrwert» unkomplizierte Unterstützung bei der Prävention 

psychischer – und in der Folge oft auch physischer – Krankheiten. Dies zum  

Wohle aller Mitarbeitenden, aber auch zur Sicherung der Rentabilität.



Unser BGMehrwert-Angebot

Neben aktuellen Informationen und fundiertem 

Hintergrundwissen zum Thema erwarten Sie auf 

unserer digitalen Netzwerkplattform praktische 

Checklisten, Tools, Tipps und Tricks zur praxisna-

hen Umsetzung von Präventionsmassnahmen  

im Betrieb. Zudem profitieren Sie von themenspe-

zifischen Angeboten und können beispielsweise 

das Befragungsinstrument «Job Stress-Analysis» 

mit dem Spezialmodul «Langzeitpflege und Spitex» 

zu vergünstigten Konditionen einsetzen.

Es gibt Anlässe, darüber zu reden 

Ob bei einem gemeinsamen Spaziergang, online 

oder vor Ort: BGMehrwert organisiert mehrmals 

jährlich Events in der ganzen Schweiz, an denen 

sich Verantwortliche aus dem Gesundheitswesen 

mit Fachleuten und unseren BGM-Spezialisten 

austauschen können. Events, die für alle, die nicht 

dabei sein können, auf der Plattform zur Nachbe-

arbeitung bereitgestellt werden.

Hier ein kleiner Überblick:

Noch Fragen? Dann kontaktieren Sie unsere  

BGM-Spezialisten per Mail an bgm@visana.ch

oder per Telefon unter 031 357 94 74.

(Online-)Referate Best-Practice-Beispiele Informelle Treffen

Fachleute reden und diskutie-
ren (mit Ihnen) über aktuelle 
Fragen und Themen rund um 
die Gesundheitsförderung in 
Gesundheitsbetrieben

Bei Besuchen vor Ort von den 
Erfahrungen anderer Gesund-
heitsbetriebe lernen

Sich bei einem «Walk & Talk» 
in der Natur, einem Netzwerk-
Frühstück, -Lunch oder 
-Apéro mit anderen BGM- 
Verantwortlichen und  
Fachleuten austauschen 
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